
METHODE 

Jeopardy 

Kurzbeschreibung  
Die Mitspieler stellen bei der „Quizshow“ zu vorgegebenen Antworten aus den Bereichen HIV/Aids 
und Safer Sex die passenden Fragen. 

Themen  
HIV/Aids, Safer Sex 

Methode  
Wissensspiel 

Alter  
ab 10 Jahren 

Zielgruppe  
gemischtgeschlechtlich 

Zeit  
10 Minuten 

Gruppengröße  
ab 6 Personen 

Setting  
geschlossene Gruppe 

Materialien
• Jeopardy-Fragen 
• Moderationskarten 
• Fotokarton 
• zwei Buzzer, alternativ Hupen, Klingeln o.ä. 
• Listen zum Notieren der Punkte 
• Stift 
• Pinnwand 
  
  
  

Ziele
• Spielerisch Informationen zu HIV/ Aids und Safer Sex vermitteln 
• Persönliche Einstellungen und Verhalten reflektieren 
  
  
  

Anhänge
Jeopardy-Fragen 



Ablauf
Beschriften Sie die Moderationskarten auf der einen Seite mit den Antworten und auf der anderen 
Seite mit der Punktezahl (siehe Materialanhang). Schreiben Sie auf 4 große Moderationskarten die 
Themen-Überschriften „Alles zu HIV/Aids“, „Rund um sicher!“, „Gut verhütet!“ und „Pleiten, Pech und 
Pannen!“. Unterteilen Sie eine Pinnwand in 4 Spalten und pinnen Sie die Antwort-Karten zur 
entsprechenden Kategorie mit der Punktezahl nach vorne an die Pinnwand. Die Antworten bleiben 
verdeckt. 

Spielablauf: 
Basierend auf der Fernsehshow "Jeopardy" wetteifern zwei Teams um die Punkte. Ein Team beginnt 
und entscheidet sich für die Antwort-Karte einer bestimmten Themen-Kategorie und Punktezahl. Nun 
sind Sie an der Reihe: Nehmen Sie die Antwort-Karte von der Pinnwand ab und lesen Sie beiden 
Teams die Antwort vor. Das Team, das zuerst auf den Buzzer haut und die Antwort-Karte mit der 
„richtigen“ Frage beantwortet, gewinnt die Punkte. Wichtig: Die Antworten müssen in Form einer 
Frage gestellt werden! 

Es gibt zwei Sonderkategorien: 
Sonderkategorie „Joker“: hier bekommt das Team die Punkte ohne eine „Frage“ stellen zu müssen. 
Sonderkategorie "Risiko": hier muss das Team schon gewonnene Punkte setzen, und kann diese 
entweder verlieren oder die gleiche Punktzahl dazubekommen. 
Notieren Sie die Punktestände in einer Liste. 
  

Hinweise/Erfahrungen
Risiko-Fragen sollten möglichst erst weiter unten an der Wand vorkommen, damit es zunehmend 
spannender wird. 

Einen Buzzer können Sie übers Internet bestellen (ca. 20-50 €). Alternativ können Sie auch eine 
Hupe oder Klingel verwenden. 
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